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Gründer und Eigentümer von //P-CATION

Ein führender Experte für Künstliche Intelligenz, der mit 
Innovationskraft und tiefgreifendem Know-how Unternehmen 
dabei unterstützt, ihre Prozesse neu zu definieren, Daten in 
messbaren Erfolg zu verwandeln und damit Maßstäbe in 
Effizienz und Fortschritt zu setzen.

Bekannt aus:

https://calendar.google.com/calendar/u/0/appointments/schedules/AcZssZ0RYHNxC2ckSW9YDZRVSQKrXrkDyfcm3WfR6PguUYnc2hHfJlp8gJG29WqPbMGLksxYsUt-Agvg
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https://calendar.google.com/calendar/u/0/appointments/schedules/AcZssZ0RYHNxC2ckSW9YDZRVSQKrXrkDyfcm3WfR6PguUYnc2hHfJlp8gJG29WqPbMGLksxYsUt-Agvg
https://calendar.google.com/calendar/u/0/appointments/schedules/AcZssZ0RYHNxC2ckSW9YDZRVSQKrXrkDyfcm3WfR6PguUYnc2hHfJlp8gJG29WqPbMGLksxYsUt-Agvg


DIE REISE DER KI – ZEITSTRAHL

KI-Keynote Speaker 
neben Friedrich Merz (IHK Arnsberg) 



WIRD DIE KI DUMM?
Je mehr Iterationen im selben 
Chat, desto mehr Alt-Kontext 
sammelt sich an.

Irgendwann sinkt die 
Antwortqualität.

Kein Intelligenzproblem der KI.

Irrelevante Tokens erzeugen 
Rauschen.

Jedes LLM hat ein fixes 
Kontextfenster.

Lösung: Sauberes 
Kontextmanagement. Quelle: google



WIE PASSIERT DAS?
Die meisten Fehler mit KI entstehen nicht, 
weil die KI schlecht ist.

Zu viele Infos

Wir geben mehr Daten rein 
als nötig – etwa durch MCP 

mit vollständigen 
Tool-States (Context 

Dilution).

Alles gleichzeitig

Zu viele Skills,
zu viele Rollen,

kein klarer Fokus.

 Zu lange Chats

Wenn wir immer im 
selben Chat 

weitermachen,
schleppt die KI alten 

Ballast mit.

Keine Struktur

Riesige, unsortierte 
AGENTS.md

führen zu unklaren 
Antworten.



DIE LÖSUNG
Klare Aufgaben, Trennung
und Struktur.

1REGEL NR. 1 

● Jede Aufgabe bekommt ihren 
eigenen Chat.

● Kein Vermischen von 
Themen.

● Parallel arbeiten statt alles 
in einem Chat.

 → Strikt trennen & parallelisieren

2REGEL NR. 2

● docs/-Ordner als externes 
Gedächtnis.

● Alte Chats verwerfen, 
Wissen strukturiert 
auslagern.

● KI liest Docs nur bei Bedarf 
(z. B. über AGENTS.md).

→ Dokumentation statt 
Chat-Chaos

3REGEL NR. 3

● Die KI bekommt nur    relevante 
Informationen.

● Kein Vollzugriff auf alles.
● Fokus erzeugt Präzision.

→ Gezielter Zugriff statt Datenflut



KOMMEN WIR ZUM  
MENSCHLICHEN PROBLEM.



DIE EIGENTLICHE LÖSUNG?

1) Verstehen (Problem Framing)
Worum geht’s wirklich – und was ist nur Nebel?

2) Hinterfragen (Sokratisches Vorgehen)
Wir stellen gezielt Fragen, bis die Aufgabe glasklar ist.

3) Schärfen (Scope & Acceptance Criteria)
Was genau ist „fertig“ – und woran merkt man es?

4) Bauen (Implementation)
Erst wenn das Aufgabenpaket steht, wird programmiert.

Früher: Prompt-Engineering.
Heute: Kontext-Management (Context Hygiene).



KERNESSENCE

Gefahr

Unkontrollierter KI-Einsatz
kann mehr Schaden anrichten als 
Nutzen.

● Sicherheitslücken
● Datenschutzprobleme
● Datensicherheit
● falsche Entscheidungen
● etc

Realität - KI verantwortet nicht

KI erzeugt keinen „Enterprise Ready 
Code“. → noch nicht!

● Keine automatische 
Security-Architektur

● Keine Governance
● Keine Compliance-Logik
● Keine Systemverantwortung



USECASE AUS DEM ALLTAG

Softwareentwicklung bei P-CATION

Wir setzen KI nicht unreflektiert ein. Statt „Vibe Coding“ nutzen wir künstliche 
Intelligenz gezielt als Werkzeug – methodisch, überprüfbar und mit klar 
definierten Qualitätskriterien. Gleichzeitig testen wir bewusst die technischen 
Grenzen, um reale Potenziale und Limitationen valide bewerten zu können.

Use Case:
Interner Test zur Modernisierung des bestehenden JASMIN-ERP-Systems hin zu 
einer zukunftsfähigen, modernen Systemarchitektur.





ERFAHRUNGEN

Wir investieren rund 50 % unserer Ressourcen in Forschung und Entwicklung.

Das bestehende ERP-System bietet starke, KMU-taugliche Prozesse – basiert jedoch auf einem 
veralteten Tech-Stack.
Wir entwickeln es mit identischer Prozesslogik neu und überführen es von explorativem 
KI-Einsatz zu strukturiertem Agentic Engineering. Dabei testen wir gezielt die Grenzen 
moderner Enterprise-Software-Entwicklung.

Parallel entwickeln wir mit LIVOI eine Multiagenten-Infrastruktur.
Ziel ist es, subjektive Interpretationen in Organisationen durch transparente, nachvollziehbare 
Prozesslogik zu ersetzen.

Automatisierung erfolgt im konsequenten Human-in-the-Loop-Ansatz:
Systeme arbeiten vor, Menschen behalten Verantwortung.



https://docs.google.com/file/d/1d727uGCsewNcFypIkRHaNKyws-WeI4-g/preview


FRAGEN &
DISKUSSION



KUNDENSTAMM

https://www.witherm.com/
https://www.witherm.com/
https://www.hs-niederrhein.de/startseite/
https://www.hs-niederrhein.de/startseite/
https://www.new.de/
http://www.karl-ulrich.com/


Telefon
02933 78459 - 99

E-Mail
hello@p-cation.de

Webseite
www.p-cation.de

Besucheradresse
Kirchstraße 44
59823 Arnsberg

KONTAKTDATEN

LIVOI fragen
„Wie kann die 

KI-Assistenz helfen?“

„Was macht P-CATION?“

mailto:hello@p-cation.de
http://www.p-cation.de
https://api.whatsapp.com/send/?phone=4929337845999&text&type=phone_number&app_absent=0

